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Safe Harbour
2010

„Schrems I“ - Urteil des EuGH 

(C-362/14)
6. Oktober 2015

Privacy Shield
2016

„Schrems II“ - Urteil des EuGH 

(C-311/18)
16. Juli 2020

Trans-Atlantic Data Privacy 

Framework
202X

„Schrems-III“ - Urteil des 
EuGH (?)

202X
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− „Drittländer“ im Sinne der DS-GVO bezeichnet Länder außerhalb der Europäischen 
Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR).

− Rechtmäßigkeit der Datenverarbeitung richtet sich neben den allgemeinen 
Grundsätzen nach den besonderen Bestimmungen des Kapitel V der DS-GVO.

− Möglichkeiten der Datenübermittlung bei Vorliegen folgender Voraussetzungen:
▪ Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission,

▪ Binding Corporate Rules zwischen Unternehmen (genehmigungspflichtig),

▪ Standarddatenschutzklauseln,

▪ Genehmigte Verhaltensregeln,

▪ Genehmigter Zertifizierungsmechanismus.

− Praktische Relevanz entfalten hauptsächlich das Vorliegen eines 
Angemessenheitsbeschlusses oder der Abschluss von Standardvertragsklauseln.
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− Die Europäische Kommission kann gemäß Art. 45 Abs. 3 DS-GVO feststellen, dass 
personenbezogene Daten in einem bestimmten Drittland, Gebiet oder Sektor einem 
mit dem europäischen Datenschutzrecht vergleichbaren Schutz genießen.

− Angemessenheitsbeschlüsse bestehen ausschließlich für folgende Länder:
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▪ Andorra,
▪ Argentinien,
▪ Kanada („commercial organisations“),
▪ Färöer,
▪ Guernsey,
▪ Israel,
▪ Isle of Man,
▪ Japan,

▪ Jersey,
▪ Neuseeland,
▪ Südkorea,
▪ Schweiz,
▪ Vereinigtes Königreich,
▪ Uruguay.
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mapchart.net, CC BY-SA 4.0

https://mapchart.net/detworld.html


− Binding Corporate Rules („verbindliche interne Datenschutzvorschriften“) legitimieren 
interne Datenübermittlungen multinationaler Unternehmensgruppen.

− Sie unterliegen bestimmten inhaltlichen Anforderungen sowie einem 
Genehmigungsvorbehalt der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

− Zu berücksichtigen ist der jeweilige Anwendungsbereich der Binding Corporate Rules, 
zum Beispiel Controller – Controller oder Controller – Processor.

− Übersicht genehmigter Binding Corporate Rules:
▪ Vor dem 25. Mai 2018 (vor Anwendbarkeit der DS-GVO): Link – zum Beispiel: DocuSign, 

Mastercard, Salesforce, Twilio Ireland Limited, Zendesk International Limited.

▪ Ab dem 25. Mai 2018 (mit Anwendbarkeit der DS-GVO): Link – zum Beispiel: Luxoft Group, 
Webhelp.
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https://edpb.europa.eu/system/files/2021-03/edpb_information_20210126_pre-gdpr_bcrs_overview.pdf
https://edpb.europa.eu/our-work-tools/accountability-tools/bcr_nl?page=1


− Adobe,

− Alphabet (Google),

− Amazon,

− Apple,

− Atlassian,

− Canva,

− Cisco,

− Citrix,

− Hubspot,

− LinkedIn,

− LogMeIn (GoToMeeting),

− Meta (Facebook, Instagram, WhatsApp),

− Microsoft,

− Rocket Science Group (Mailchimp),

− Slack,

− Twitter,

− Zoom,

− ...
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− Standarddatenschutzklauseln („Standardvertragsklauseln“) gemäß 
Art. 46 Abs. 2 lit. c DS-GVO werden in einem Prüfverfahren durch die 
Europäische Kommission erlassen.

− Vertragliche (Muster-)Vereinbarung zwischen datenübermittelnder und 
datenempfangender Stelle (Verantwortlicher – Verantwortlicher, Verantwortlicher –
Auftragsverarbeiter,  neu: Auftragsverarbeiter – Auftragsverarbeiter).

− Neue Standarddatenschutzklauseln bieten einen modularen Aufbau und beinhalten 
den risikobasierten Ansatz – Vorprüfung durch Verantwortlichen, ob hierdurch ein 
angemessenes Datenschutzniveau erreicht werden kann (sonst kein Abschluss 
zulässig). ➝ „Transferfolgenabschätzung“ 

− Bisherige Standarddatenschutzklauseln durften nur noch bis September 2021 
abgeschlossen werden, bis 27. Dezember 2022 sind auch in bereits bestehenden 
Vertragsverhältnissen die neuen Standarddatenschutzklauseln anzuwenden.
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− Die Verpflichtung zur Durchführung einer Datentransferfolgenabschätzung ergibt sich 
unter anderem aus Klausel 14 der Standardvertragsklauseln.

− Verpflichtende Inhalte:
▪ Art der personenbezogenen Daten und Kreis der betroffenen Personen,

▪ Häufigkeit und Dauer der Verarbeitungstätigkeit,

▪ Getroffene technische und organisatorische Maßnahmen zur Sicherstellung eines hohen 
Datenschutzniveaus, z.B. durch Verschlüsselung (!),

▪ Betrachtung der Rechtslage im jeweiligen Drittland hinsichtlich des Datenschutzes,

▪ Beurteilung von Alternativen innerhalb der EU / des EWR.

− Im Ergebnis ist sodann festzuhalten, weshalb ein Einsatz aus Sicht des Unternehmens 
datenschutzrechtlich dennoch vertretbar ist.

− Die Parteien haben sich bei der Durchführung gegenseitig zu unterstützen.
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− Unternehmen in Drittländern stellen zumeist gebündelte Informationen zur 
Durchführung einer Transferfolgenabschätzung bereit, z.B. Atlassian:
▪ Hinweise zur Durchführung einer Transferfolgenabschätzung,

▪ Vertrag zur Auftragsverarbeitung inklusive Standarddatenschutzklauseln,

▪ Richtlinien für Anfragen von Strafverfolgungsbehörden,

▪ Transparenzbericht.
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https://www.atlassian.com/legal/data-transfer-impact-assessment
https://www.atlassian.com/legal/data-processing-addendum
https://www.atlassian.com/trust/privacy/guidelines-for-law-enforcement
https://www.atlassian.com/de/trust/privacy/transparency-report
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Dresdner Institut für Datenschutz David Rosenthal

https://www.rosenthal.ch/downloads/Rosenthal_EU-SCC-TIA.xlsx


− Evaluierung eingesetzter Dienstleister mit Bezug zu einem Drittland.
Dieser kann bereits dann gegeben sein, wenn es sich bei dem Dienstleister um ein Tochter-
unternehmen eines in einem Drittland ansässigen Mutterunternehmen handelt oder ein solches 
Unternehmen als Unterauftragsverarbeiter im Rahmen einer Auftragsverarbeitung tätig wird.

− Betrachtung gleichwertiger Alternativen innerhalb der EU / des EWR.
Wirtschaftliche Aspekte allein schließen nicht automatisch eine Gleichwertigkeit aus. Gleich-
wertige Alternativen bestehen regelmäßig hinsichtlich der Nutzung von Microsoft Teams, Google 
Drive, Google Analytics, Zoom. Alternativen für Microsoft 365 sind umstritten. Hier erfolgt seitens 
der Aufsichtsbehörden eine Duldung.

− Durchführung einer Datentransferfolgenabschätzung.
Diese ist für den jeweiligen Einzelfall unter Beachtung der zuvor aufgeführten Kriterien durch-
zuführen. Fällt diese positiv aus, kann ein Abschluss der neuen Standardvertragsklauseln erfolgen. 
Bestehen Zweifel, ist kein Einsatz des Dienstleisters möglich.

− Auswahl der erforderlichen Module, Abschluss der Standardvertragsklauseln.
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Unser Leitfaden: Unsere Blog-Beiträge:

▪ „Das EuGH-Urteil zum EU-US-Privacy Shield“ (2020)

▪ „Die neuen Standardvertragsklauseln“ (2021)

▪ „Übermittlung personenbezogener Daten in Drittländer“ (2022)

Sie können unseren Blog auch als RSS-Feed abonnieren und erhalten so 
wöchentlich die aktuellsten Beiträge auf Ihren RSS-Reader.
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https://www.dids.de/das-eugh-urteil-zum-eu-us-privacy-shield-und-dessen-auswirkungen-fuer-die-praxis/
https://www.dids.de/die-neuen-standardvertragsklauseln/
https://www.dids.de/uebermittlung-personenbezogener-daten-in-drittlaender/#more-1617
https://www.dids.de/feed
https://www.dids.de/wp-content/uploads/2022/07/Drittlandtransfer.pdf
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Zeit für Ihre Fragen!
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